
Vor 15 Jahren wurde im 
Gasthaus »Blume« die 
Idee für den »Hausacher 
Leselenz« geboren. Dort 
wird nun am Freitag, 
25. Februar, auch die
Geburtsstunde des »För-
dervereins Hausacher 
Leselenz« schlagen.

VON CLAUDIA RAMSTEINER

Hausach. »Bücher bitten zu 
Tisch« – zum ersten »Hausa-
cher Leselenz«, den José F. A. 
Oliver 1998 initiierte, kamen 
eine Hand voll Autoren rund 
250 Besucher. Bereits im fol-
genden Jahr konnte der Kura-
tor Peter Härtling für eine Le-
sung gewinnen. Vor Jahr zu 
Jahr schrieben Oliver und sei-
ne Mitstreiter ein weiteres Ka-
pitel an der Erfolgsgeschich-
te. Mittlerweile ist Hausach 
zu einem wichtigen Ort in der 
deutschsprachigen Literatur-
szene geworden, der jedes Jahr 
zum Leselenz Autoren und Li-
teraturbegeisterte weit über 
Deutschland hinaus anzieht.

In diesem Jahr wird der 
»Hausacher Leselenz« zum 14. 
Mal veranstaltet. Er steht heu-
er unter dem Motto »welt raum 
poesie«. Erneut werden vom 
1. bis 6. Juni Autorinnen und
Autoren aus dem gesamten 
deutschsprachigen Raum und 
darüber hinaus in der Stadt un-
ter der Burg zusammenkom-
men. Die Schreibwerkstätten 
an den Schulen und Kinder-
gärten sind längst zum Vor-
bild für Bildungseinrichtun-
gen im ganzen Land geworden. 

Derzeit läuft die Ausschrei-
bung für das fünfte und sechs-
te Leselenz-Stipendiat. Im Ap-
ril wird entschieden, welche 
beiden Stadtschreiber ab Juli 
das literarische Geschehen in 
Hausach bereichern sollen.   

Gründung in der »Blume«
Nach längerer Vorberei-

tung wird nun auch ein För-
derverein gegründet, der die 
Literaturtage im Mittleren 
Kinzigtal künftig finanzi-
ell unterstützt und begleitet, 
teilte gestern Kurator José F. 

A. Oliver in einer Pressemit-
teilung mit. Die Gründungs-
versammlung findet am Frei-
tag, 25. Februar, um 18 Uhr im 
Nebenzimmer des Gasthau-
ses »Zur Blume« in Hausach 
statt. An dem Ort, wo vor 15 

Jahren die Idee zum Hausa-
cher Leselenz geboren wurde. 
Alle Freunde und Gönner der 
Literatur sind herzlich einge-
laden, an der Gründungsver-
sammlung des Leselenz-För-
dervereins teilzunehmen. 

Unterstützung gefragt
Kandidaten für das Vor-

standsteam stehen bereit –
durch eine Mitgliedschaft im 
Förderverein hat jeder die Ge-
legenheit, den »Hausacher 
Leselenz« künftig ideell und fi-
nanziell zu unterstützen. 

Leselenz gründet Förderverein
Literaturfestival »Hausacher Leselenz« will sich breiter aufstellen / Gründung am 25. Februar

Eine hochinteressante Mischung aus bekannten Autoren – und aus Literaten, die auf dem besten 
Weg sind, bekannt zu werden, bereichern jedes Jahr den Hausacher Leselenz. 2003 war beispielswei-
se Martin Walser (Zweiter von links) zu Gast. Bürgermeister Manfred Wöhrle (links) unterstützte das 
Literaturfestival in seiner Stadt von Beginn an. Die Idee dazu kam von José. F. A. Oliver, seine uner-
müdliche Mitstreiterin Gisela Scherer ist vor einem Jahr gestorben. Die Gründung eines Fördervereins 
soll das Literaturfestival nun finanziell und ideell auf mehr Schultern verteilen.   Archivfoto
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